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Einleitende Bemerkungen des Herausgebers 

Trotz der z.Z. alles dominierenden Nachrichten zur CORONA-Pandemie soll hier als ein 

Lichtblick für die deutschen Heteropterologen als erstes die freudige, beinahe unwirklich klingende 

Nachricht gebracht werden: HELGA SIMON erhielt die Druckfahne zur Roten Liste der Wanzen 

Deutschlands, konnte sie an die Co-Autoren zur Korrektur verschicken und bereits die korrigierte 

Fassung der BfA zurücksenden, über 12 Jahre nach der ersten Planung. Jetzt ist nur noch zu hoffen, 

dass auch die Autoren der anderen in dem Band vertretenen Insektengruppen fertig werden und 

schließlich auch das Geld zum Druck noch vorhanden ist. Die Euphorie wird aber schon wieder 

etwas gebremst: In einer email bzw. Mitteilung des Rote-Liste-Zentrums mit seinen 

Neujahrsglückwünschen vom 28.01.2021 liest es sich so: "Ebenso steht endlich die 

Veröffentlichung für den letzten Rote-Liste-Band der 2009er Reihe bevor. Die Druckaufbereitung 

wird im Frühjahr abgeschlossen."   
 

Auf dieser Grundlage konnte auch auf der Homepage des HETEROPTERON die EntGerm-

Liste auf den aktuellen Stand gebracht werden. Auch das Inhalt-Verzeichnis wurde nun für H. 1-60 

komplettiert. 
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Wegen der knappen Datenlage zum Wanzenvorkommen im Ruhrgebiet soll - trotz gewisser 

Bedenken wegen der Länge - eine diesbezügliche, sehr umfangreiche Arbeit hier in diesem Heft des 

HETEROPTERON erscheinen. 

Sechs weitere kleinere Arbeiten berichten von neuen, erweiterten oder beobachtenswerten 

Vorkommen einzelner Arten. 

Wegen der rasanten Ausbreitung von Halyomorpha halys zumindest in NW-Deutschlands soll 

eine "Zusammenfassende Darstellung" mit umfangreicher, aus Platzgründen erst im nächsten Heft 

erscheinenden Bibliographie zu dieser Art versucht werden. 

Und auch die Liste der neu erschienenen heteropterologischen Arbeiten ist wieder recht 

umfangreich. Hier soll noch einmal (unter Bezug auf die Arbeit im HETEROPTERON H. 49, 26-

27) auf die unglaubliche Wasserwanzen-Literatur-Datenbank von FELIPE MOREIRA hingewiesen 

werden, die er zusammen mit den Glückwünschen zum Jahreswechsel noch einmal zum Gebrauch 

anbot. Es sind mittlerweite über 6.500 (!!!) Arbeiten als pdf-Datei enthalten. Z.T. handelt es sich 

verständlicherweise nur um die die Wasserwanzen betreffenden Teile, z.T. sind aber auch ganze 

Arbeiten und Bände einsehbar oder herunterladbar. 

Zum Schluß noch eine Kleinigkeit: Das Layout des HETEROPTERON wurde 1996 von 

Nicht-Spezialisten erstellt. Es hat sich aber bis heute bewährt. Seinerzeit kam es darauf an, 

Farbseiten wegen der Druckkosten möglichst zu vermeiden. Als ganz kleine Änderung ist jetzt ab 

Heft 61 das Emblem auf der Titelseite durch eine Farbabbildung ersetzt worden, wofür GERHARD 

STRAUSS als Urheber des CORISA dankenswerter Weise sein Plazet gegeben hat. 

H.J. Hoffmann 
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